
ELTERN FÜR STUDIE 
GESUCHT
WIE SYNCHRON SIND SIE UND  
WAS HAT DAS MIT ELTERNSEIN 
ZU TUN?



WIR SUCHEN ELTERNPAARE MIT EINEM ODER 
MEHREREN KINDERN ZWISCHEN 1– 6 JAHREN
UNTERSTÜTZEN SIE UNS IN DER ERFORSCHUNG 
GRUNDLEGENDER MECHANISMEN DER ELTERN-
KIND-BEZIEHUNG

– ZWEI STUNDEN AUFWAND 
– FLEXIBLE TERMINE 
– KINDERBETREUUNG VOR ORT

Ziel der Studie 
Die Studie untersucht, ob ein Zusammenhang zwischen der Gehirn-
aktivität von Elternpaaren und ihrem Verhalten besteht. Die neueste 
Forschung zeigt, dass Menschen nicht nur ihr Verhalten aufeinander 
abstimmen, sondern dass sich auch ihre Gehirnaktivitäten synchro-
nisieren können. Wie synchron sind Sie? Wie viel Synchronie ist gut? 
Was hat das mit der Paarbeziehung und der gemeinsamen Erziehung 
zu tun? Das möchten wir in Kooperation zwischen dem Universitäts-
klinikum Heidelberg und dem Psychologischen Institut der Universität 
Heidelberg untersuchen und laden Sie als Paar dazu ein. 

Ablauf der Studie 
Die Studie findet am Psychologischen Institut in Heidelberg an einem 
etwa zweistündigen Termin statt, der tagsüber, abends oder auch 
am Wochenende möglich ist. Ihr Kind muss zu dem Termin nicht 
mitkommen, wir bieten aber auch eine Kinderbetreuung in den Räum-
lichkeiten an. Ihre Aufgabe wird sein, ganz normal miteinander zu 
sprechen, während gleichzeitig ein EEG (Elektroenzephalogramm) und 
der Herzschlag beider Partner aufgenommen wird. Für Ihren Aufwand 
(Parken, Busticket o.ä.) können Sie eine Entschädigung erhalten. Sie 
werden über die Forschungsergebnisse und auf Wunsch auch über 
Ihre persönlichen Ergebnisse informiert.

Studienleitung
Prof. Dr. S. Pauen, Psychologisches Institut, Universität Heidelberg 
Dr. med. I. Schneider, Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Universitäts-
klinikum Heidelberg

Bitte melden Sie sich, wenn Sie Interesse oder Fragen haben. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Kontakt
secodi@psychologie.uni-heidelberg.de 
Tel: 06221 54-7121
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Gefördert im Rahmen der Exzellenzstrategie von Bund und Ländern (Field of Focus 4: 
Selbstregulation und Regulation: Individuen und Gesellschaften) mit Unterstützung der 
Medizinischen Fakultät der Universität Heidelberg und des Universitätsklinikums.


